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Amtsblatt zur »ailiacher Zeitung Nr. 99.
Dienstag, den 3. Mai 1881.

. 7 ^ Ausweis "r,2<n,

2 Ä . ?"" Prämie verlosten M i -
'"'°"eu des krain. chrundentlaftungs-

w». fondes.
"«lt lloupons ,l 50 Gulden:

Nr. 41!». 4N , ^5.4 474;

. î  100 Gulden:
A. K H «4. !«<;. 2U«. 277. 4!N. 521.
I2l2 1Y.« ̂ ' " ^ l , Wt . 775, 8^5, 876, 930.
1«U' i t K ^ ^ . 145.«. l5>39. I5N7. 15>«7.
^ ' 2i?u . ^ ' lU2<;, I«98. 1!>»4. 201«,
2593 27/. '̂ ^ ^ ' ^"'<". ^i^7". 2559. 25U5.
^ 2 z V .^4' l . 2700. 27l)4, 281 !>. 2884.

' "«0. .M!5, ü i 7 ^ :lI77. 3187, 3198;

5 500 Gulden:
"^' ^648^ '745^ ' ^ ' " ^ 424. 495. 611.

^ l li) ^ 1""0 Gulden:
I?, 7ßL' ̂  ''6' ̂ !lo. :̂ '.3. :lU7. 500. 5W.
«!I2. i^.^^. ««"«. 1045>. lOlll), 1208. 1«05.
A . K W " . 179!». 1«^. 1854. 18U6.

^9 Z K ̂ ' ̂ »l. 2,12 2142 2181.
ö^. U i .?^' ̂ 1̂9. 2^5. 2420. 242«.
^ ' 2 N ^ ' ^ ' 2'"^. 255.1. 2593. 2l«5.

'̂ 18 2°«;' 2751, 275.9. 2784, 279:l. 280<l.
" ° " . ^844. 28tt3. 29:w, 2941. 2944;

Nr 22, '^5000 Gulden:
Ut / ' « ^ ' / 4 ' " . ^ 2 . 472. 562. <>I8. 65.5.

" " - " r . b w betrag in Gulden: 130.
803 Ü90.

1192 " 1000.
1615 300.
lk4? " 5000.
1«63 5000,

" 170? 50.
" 1740 '̂  20U.
" 1793 200.

1797 " 100.
" l805. " 1570.
" 1806 '' 2000.

lt biel"u ^ ^ " " 7100.
."Upon m. ?" l)cr verlosten Obligation mit
"t 360 ft ^ ^ !"- l" l 0 fl. oen Theilbetrass

^ ve°r l^"^""c Obligationen werden mit
!« «lsler. ^ " «apitasbetlnaen in dem hicsür
^tll>«f ' ^cihrunli sütsaNenben Brtraae nach
lagt "> von sechs Monaten, vom Verlosimyö.
linch^echnct. bei der train, ^andeslasse in
^lijt , ""lcr Äeobachtnnss der geschlichen Vor-
»ttloz, l uuslicznhlt. »uclche auch für dm un»
l̂r, z^^heilbetrag per 640 fl. dcr Obligation

Kellen ^, ̂ " 1l)w) ft- neue Obligationen alls»

Innerhalb der letzten drei Monate vor
dem EinliisungStermine werden die verlosten
Schuldverschreibungen als auch sämmtliche Cou»
pons bei der Landeslasse gegen 4"/^ Einlass,
nach Tagen berechnet, zugunsten des lrainischcn
GrundentlaslungsfondeA cscompticrl.

UcbrigrnS wird noch zur allgemeinen Kennt»
ms gebracht, dass solgendc, bereits gezogene und
rückzahlbar gewordene Obligationen noch nicht
zur baren Auszahlung präsentiert worden sind:

Mi t Coupons 3ir. 74, 173. 260. 327. 465
per 50 f l . ;

Äir. 29. 187 .413, 494. 529. 623. 715. 734.
1003. 1157. 1180, 1360. 1409, 1499 154!'.
1591. 1836. 2057. 2114. 2194, 2382 2682'
2690. 2816. 2817. 2837, 2864. 2945. 3199'
pr. 100 fl.

Mi t Coupons Nr. 218. 409, 434, 446. 569,
655, 674, 753 per 500 fl.

Mi t äoupons Nr, 216. 218. 219. 244, 349
735. 833. 949. 1003. 1025. 1501. 1532, 1533,
2076, 2103. 2160. 2522, 2599. 2653. 2684.
2893 per 1000 fl.

Mit Coupon Nr. 52 pr. 5000 fl.
I^itor» ä , Är. 635 pr. 190 fl.

La von dem für die Rückzahlung dieser
Obligationen bcslimmlm Tage an das Äechl aus
deren Verzinsung cnlsällt, so wird die EinHebung
oicefälliger iiapilalsbeträge mil dcr Warnung
in Erinnciung gebrach!, dass in dein Falle,
wriiii die über d>e Aclsallezeit hinaus lautenden
Coupons durch die priv. üslcrrcichischc National-
bant eingelöst wclbl'i, sollten, die behobenen In»
tcresscn von dem Kapitale in Abzug gebracht
werden müssten,

Laibach. am 30. April 1881.
Vom lrainischcn Uandesausschusse.

(1900-3) l,e',irl^ri<l»terftelte. Nr. 928.
Bei dem l. l. VezilGerichte Treffen ist die

VezirlsrichterSslellc mit den Vrzügen dcr achten
NangSllassc in Erledigung gelummen.

Die Äewcrber um diese oder um eine even-
tuell bei einem andern Äezirlssserichle in Erlebi-
gnng lommcnde NezirlsrichtelSstellc haben ihre
gehörig belegtenOcsuchc, insbesondere unlerNach»
Weisung der Kennlnis der deutschen und slo»
vcrischen Sprache, im vorgeschriebenen Wege

b i s 14. M a i 1881
hieramls einzubringen

Rudolfswcrt. am 25. April 1881.
K. k. ttleisgerichts»Präsidium.

(1W1-3) Nr?953'
Hezirsl«aeri<l»t» . Hläjunclenftelle.

^nr Bescylillg einer Brzil le^ci ichls »Ad»
junctcnstcllc «»it.!-» «t^tuin für den Grazrr Ober
iandesgerichtssprengel wird hiemit dcr Concurs
mit dem Beisätze.ausgeschrieben, dass die Ve»

Werber um diese Stelle ihre gehörig belegten
Gesuche, insbesondere unter Nachweisung der
Kenntnis der deutschen und slovcnischcn Sprache,
im vorschriftsmäßigen Wege

bis 14. M a i 1881
hicramts einzubringen haben,

Nudolssuierl, am 25. April I88I ,
K. l . Kreisgcrichts Präsidium.

(1933) Verlaulbarung.
I n dem Notariatsarchive beim k. t. Landes»

gerichte in Laibach fehlen die nachbezcichnclcn,
in dem Reprrtorium des verstorbenen Joses
P ö l z , t, l. Notar in Treffen, eingetragenen
Actcnslücke. namentlich:

Geschiis!sz«chl 65. Testament dcr Elisabeth
Arlo von Treffen ddto. 30. Mai 1875 über
1700 f l . ;

Gcschäftszllhl 203. Ehepacte ddto. 26. Sep.
tember 1875 zwischen Franz Zgonc und
Anna Zupanilt von Sajenizc;

î eschästszahl 484, Ehcpacte ddlo. 22. Februar
1876 zwischen Franz Godrc von Radne
und Theresia Paprz von Glincl;

GrfchnstSzahl 166, Extabulations ^ Quittung
ddlo. 16, April 1877. ausgestellt von Fran»
cisca Praprotnil von Ostaria Nr, 7 über
1085 fl.94 lr.
Nachdem nun die Zeit. binnen welcher in»

folge Aufforderung dcr Nolariatslammer die
Vcrlrcler des Josef Polz'schen Nachlasses dir
nbs,ängis>en Acte beizubringen angewiesen wurden,
bereils fruchtlos verstrichen ist. so werden die
Äetheiligirn zur Nahrung ihrer Ncchtr, sowie
die löblichen Behörden, in deren Verwahrung
sich die abgängigen Äclcnstücle allenfalls br»
finden würden, von dem entdeckten Mangel
mit dem Ersuchen in Kenntnis gesetzt, die allen
sails in ihrer Verwahrung befindlichen Aus'
fertigungen (oder Urschriften) lichnfs Vcrvoll
ständigung der Notarinlsactrn unduöthiglnjnlls
Ertlirilung weiterer Ausfertigungen nn die
gefertigte Notariatslammer abzugr^rn,

Die abgegebenen Ausfntlgniigrn werden
nach gcmachlcm Amlsgcbrauchc wieder zurück»
gestellt werdlN.

Laibach, am 30. April 1881.
». t. Notariatslllmmer für Krain.

Dr. Bart. Suppanz.

(1940—1) ckunämlltilunz. Nr. «019
Vom f. l. Vrzirlsgcrichte Krainburg wird

bclannt gemacht, dass die auf Giundlaae dci
zum Äehuse dri

Errichtung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmcinde Prasche
gepflogenen Erhebungen vcrsassten Brsitzbogeü
nebst den berichtigten Verzeichnissen, die Copic
der Catastralmappe und die Erhebungsprotololle

m der Gerichtslanzlei vom Tage der ersten «<n
schaltung dieses Edictes durch 14 Tage zur
Einsicht aufliegen und dass für den Fall. als
Einwendungen, welche mündlich ober schriftlich
beim Leiter dcr Erhebungen eingebracht werden
lonnen. erhoben werden follten, die Vornahme
der weiteren Erhebungen den

16 Ma i l. I . ,
vormittags 9 Uhr. in der Gerichtelanzlei be-
stimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gemacht, dass die Uebertragung der nach § 118
allgemeinen Grundbuchsgesches amortisiei baren
Forderungen in die neuen GrundbuchSeinIagen
unterbleiben lann. falls die Verpflichteten vor
dem Beginne dcr Errichtung derselben darum
ansuchen.

tt. l. Bezirksgericht Krainburg, am 29sten
April 1881.

(1989) HuaämaHung.
Bei der am 2. Mai nach dem Nerlosungs-

plane vorgenommenen Ziehung von Einhundert»
zwanzig Losnummern des Lollerie^Anlehens der
Stadiqemrmde Lcubach sind gezogen worden:
Nr. 53.084 mit dem Gewinne von 20.000 f l ,
Nr. 45.3^0 . 1500 ft..
Nr. 28.518 , 500 fl
Nr, 15,259 „ „ „ „ 500 fl

Nr. 691. 994. 2406. 2411, 3060, 3183. 4 .̂ <l
5882. 6528, 6814. 7081. 7978. 8071. ^ i ^
9728. 9739. 11,785. 11.861. 11,898. I^ , < >
13.286. i:l.7M, 14.957. 15.'"'- ><''<«! ' -
17.1!»1. 17.221. 17.687. l^
20.091. 20.925. 21.009, 2.'
23,9:'.9. 25.283. 25.622, 26.764. 2?.»>>
28.363. 31.068. 31.351. 31.!'.l'.1, !!!.',
33.!>52. 34.487. 35.160. 3>
38.415. 38,415, 38,614.3
41.499, 41.543. 42,631. 43,2^), 43>5^. ̂ .
45.728. 45.788. 45.810. 46.953. 47.162. 4< .
47.551. 49.446. 50.123, 50.508. 51.091. 51.405,
51.851. 5.3.106. 53.273. 54.886. 57.870. 5.8 044
58.256. 59.7!7. 61.140. 61,512. 61.!'- "
«3.357, 64.120. 64.376. 66.458. 66.)
67.656. 67.720. 67.9l l . 68.8l7. 69.6'^. »/,> '̂̂ >
?0.l:!0. 70.380. 70.444. 71.056. 71.111. 71.151.
71.881. 71.954. 72.477. 72.668. 74.535. 74.760,
74.998 mit dem Gewinne von je 30 fl. Von drn
bisher gezogenen Losen sind die Num -" ",5
mit dem Gewinne von 3000 fl,, Ni !
dem Gewinne von 600 " ,,.,^ ^
2204. 2672. 4683. 47ii!
10.308. 16.573. 17.270. 1
23.098. 23.167. 23.487. ̂
25,608. 27.007. 30.135. .'j.
39.2'!9. 45,216. 45.561. 725,l4 u»d ? .̂V56 mit
dem Gl-winnr von je 30 fl bisher noch nicht
einf>> ' " n .

strat Laibach. am 2. Mal 1831.
Tcr Bürgermeister: Laschan m. ?.

A n z e i g e b l a t t.
^ Nr. 3092.

krii. "Übertragung
V ' Mc. Feilbletung.

!°" Kirct^?^"' des Johann R,har
^ i ^ ^ f wird die mit Bescheid
""s dr„ 1 ? Finder ^80, Z. 1017,
^ - Feillii',. ä l. I . anqeordllete dritte
> Ho d " V der dem Martin Nupnik
Mlich Ä^.Ls.'Nr.4<> gehörigen.
^ « Ä ^ ' ' f l . bewerteten Realität

2en s c h . , , 5 ^ " ^ a<l Herrschaft Loitsch
'huldigen i) fl. 70 kr. auf den

°^itta,z ^ " " ' l i j l i l .
^ l « r n '9s ;l) Uhr. Hiergerichts mit
^„ll-t.N zH'^ngc übertragen,
^ i z 18«/ Gericht Loitsch, am I4ten

, T),, Kundmachung.
l ^ 4 . u u K " " Kunc von Unterwald
>ch d s " ° " U ' ' ' Aufenthaltes, vück-
3 ^ " . w. . .""brlannten Nechtsnach.

> " > r n h a ^ H ^515. der Klaaerin

> h " " . ^lst.ma des ^be„sun»er.

j , '̂esem >. " , " " ' ucl ^ctum bestellt
' > " chen ^^ 'bescheid. womit zum
>! be,, ^ Erfahren die T^gsahung

^7'zHt.^^'^'""^^
! ' ^ ^ lsgcr icht Tscheruembl, am

(1937—1) N l . 2474.

Erinnerung
an Andreas U l e p i i und dessen allfal.
lige Rechtsnachfolger unbekannten Auf«

entHaltes.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Nassen-
fuh wird dem Andreas Ulepi? und dessen
allfälligen Rechtsnachfolgern unbekannten
Aufenthaltes hiermit erinnert:

Es habe Maria Vene von Butta
wider dieselben die Klage auf Grsihung
der noch auf Namen des Andreas Ule-
ftii vergewährtcn Bergrealiläten, als die
Vergrealität zu Äntta uud Rectf.^Nr.-
und Rea.-Nr. 1 «ud Swur und die Bcrg-
realität zu Stopno «ub Urb.- und Reg.''
Nr. 2 kä Klingenfels »ud pi»,68. Älen
Apri l 1881, Z. 2474, Hieramts ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsahung auf deu

18. Mai l. I..
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
8 29 der allgemeinen Gerichtsordnung
angeordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Mart in Pouöe
uon Butta als Cnratur uä acluln auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls znr rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen nnd anher
namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuh, am

8. April 1891.

( 1 9 7 9 - 1 ) Nr. 3190.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Gczirtsgerichle KiUal wird

bekannt gemacht:
Es werde dem »mbekaimnl wo bcfiiio»

lichen Frunz ttovrinc' der l. l. Nolar ^nlas
Soctec in Mla i zum Curator ucl kclum
bestellt.

K. t. Bezirksgericht ^ i t ta i . am üten
April 1881.

(1824__3) Nr. 507.

Bekanntmachuug.
Von dem t. t. Bczirlsgcrichlr Krain,

bnrg wird bekannt gemacht, dass drr in
der Efccullonssache der lrainischen Spar^
lasse in ^aibach (durch Dr . Suppan
tschitsch) gegen Hrlena Zupanc von Wins
lern 1x^0. 1000 fi. filr die „nbelaiml
wo befindliche Tabularglänbinerin Maria
Poaaknil, vcrthel.Rozman von Krainburg.
lautrnde Realfeilliiclui>asl)tschs!t> dein fllr
oicsclbc ausstestelllen Kurator u<1 ncwin
Herrn Dr. Burger, Advocal in Krainbulg,
zugtslrlll wurde.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
2. Februar 1881.

(1910—2) Nr. 3834.

Erinnerung
au Mathias H i b e r t und Anton H i -

b e r l , resp. deren unblkannle Erben.
Voll drin k l. Bezirksgerichte Gurk«

feld wird den Mathias Ziberl und Anton
Hibert, resp. deren unbekannten Erben,
hiemit erinnert!

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Hibert von Smednik
(durch Dr. Koceli) die Klage pcw. Er«
sihung der Realitäten Urb. »Nr. 25 8.H
Herrschaft Lanostrah, Berg.-Nr . 287' / ,
licl Gut Arch und Berg..Nr. 495 ad Herr.
schuft Gurlfeld eingebracht, und wird die
Tagsatzung hicfür auf den

' 27 . M a i 1 8 6 1 .

vormittags um 8 Uhr, angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Johann Peicirii von Smednik als Euralor
llä u<:tnm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verstandigrt, damit sie allenfalls
zur redten Z ^ l selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordmingsmahigrn Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritie einleiten können,
widrigen« diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten.'welchen es übrigens
freisteht, ihre Ncchtsbehelse auch dem
benannten Curator an die Hand zu gebrn,
sich die aus eini'r Verabsäumung ent«
stehenden Folgen selbst beizumesstn haben
werden.

K.k.Bezirlsgmcht GüMd. am3tenA M 1V61.
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(1942—1) Nr. 3062.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte in Stein
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Walland die exec. Versteigerung der dem
Johann Dralka von Theiniz gehörigen,
gerichtlich auf 17^9 fl. geschätzten Realität
im Grundbuche des Gutes Habbach «ud
Rectf.-Nr. 7 bewilliget und hiezudrei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 1 . M a i ,
die zweite auf den

25. J u n i
und die dritte auf den

30. J u l i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlichen Amtstanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, woinach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schähungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Für die unbekannten Rechtsnachfol-
ger der verstorbenen Tabulargläubiger
Siegmund Staria und Maria Dralta
wird Herr Dr . Karl Schmidinger, k. t.
Notar in Stein, zum Curator »ä acwin
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 12ten
Apri l 1881.

(1727—1) Nr. 3354.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des k. k. Steuer«-
amtes Loitsch (nomine des hohen k. k.
Aerars) die executive Versteigerung der
dem Vartel Srebernak von Zirtniz Nr. 92
gehörigen, gerichtlich auf 1250 f l . ge«
schätzten Realität sud Rectf.« und Urb.-
Nr. 1 »ä Beneficium St. Petri in Laas
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs »Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

9. J u n i .
die zweite auf den

7. J u l i
und die dritte auf den

10. August 1881.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerte, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzmigsprotokoll und der
Grundbuchsextract tiwnc:, in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehenwerden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am I4ten
März 1881.
(1730—1) Nr. 3352.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht.-
Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer«

amtes Loitsch (nom. des hohen k. k. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Josef
Homovc von Zirlniz Hs.«Nr. 145 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1732 fl . geschah'
ten Realität üud Rectf..Nr. 338 aä Haas-
berg bewilligt und hiezu drei Feilbietuugs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

l). J u n i ,
die zweite auf den

7. J u l i
und die dritte auf den

jedesmal vornntV v°n w bis 12 Uhr.
lN tnejer <Vench!stanzk, «,,! d«m Anhang

angeordnet worden, dafs die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl uud der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch. am 14ten
März 1881.

(1729-1) Nr. 3355.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes Loitsch (uoin. des hohen k. l. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Johann
Obreza von Niederdorf Hs.*Nr. 50 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1622fl. geschätzten
Realität äud Rectf.'Nr. 54 uä Haasberg
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagfatzungen, und zwar die erste auf den

9. J u n i .
die zweite auf den

7. J u l i
und die dritte auf den

10. August 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtstanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem»
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 14ten
März 1881.

(1950-1 ) Nr. 1686.

Erinnerung
an Andreas W a s n i g von Oberpiroschiz,
resp. dessen unbekannte Rechtsnachfolger

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstrah
wird dem Andreas Wasnig von Ober«
piroschiz, resp. dessen unbekannten Rechts«
Nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Anna Vegel, verehelichte Dreönik
von Oberpiroschiz Nr. 12, dic Klage auf
Ersitzuog der Realität Rectf.-Nr !Ki/1
aci Herrfchaft Thurnamhart (neue Grund«
buchseinlage Nr. 71 iui Eatustralgemeinoe
Puschclldorf) und Berg.-Nr. 38/ l «ä Herr»
schaft TtMnamhart (neue Grundbuchs»
emlage Nr. 72 aci Catastralgemeinde Pu»
schcndorf) eingebracht, worüber die Tag«
satzung zur summarischen Verhandlung
auf den

28 M a i 1 8 8 1 ,

vormittags 8 Uhr, angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l . Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver.
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Johann Kalin von Landstraß
als Curator aä u,ctu,n bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einfchreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Ge-
klagle, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Landstrah. am
l Ili. März 1831.

(1909—1) Rr.2140.

Bekanntmachung.
Dem Anton Ostlr wird bekannt ge<

geben, dass wegen seiner mehr als fünf-
zehnjähriger Verschollenhclt über Ansuchen
des Mathias Ostir von Oberfeld und
der Maria Ostlr von Snozet gemäß § 24,
Z. 3. a. b. G. V., das Verfahren auf
Todeserklärung eingeleitet und dem Ab»
wesenden ein Curator in der Person des
Franz Orehel von Bresowiz bestellt worden
sei. Anton Oölir wird demnach aufgefor»
dert, das gefertigte Gericht

b i n n e n e inem J a h r e

von der dritten Einschaltung dieses Eoicles
in die Kenntnis seines Lebens zu setzen,
widrigens zu dessen Todeserklärung ge-
schritten werden würde.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 27sten
April 1881.

(1636—1) Nr. 4003.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des minderjäh-
rigen Franz Kebe von Unterseedorf (durch
die Mutter und Vormünderin Ursula
Kebe von dort) die executive Verstei-
gerung der der Helena Martinöiö von
Unterseedorf gehörigen, gerichtlich auf
677 f l . geschätzten Realität »uk Rectf.-
Nr. l>4!1 ü<I Haasbcrg bewilligt und hiczu
drei Feilbietungs-Tagfatzungen, und zwar
die erste auf den

1. J u n i ,
die zweite auf den

30. J u n i
und die dritte auf den

2. August 1 8 6 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
und zwar die beiden ersten hiergcrichts,
die dritte aber loco lei 5it,a«, mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber stuck'
weise auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vo. gemach»
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licilationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll .md
der Gllmobuchscxtnm tonnen m der
diesgcrlchtllchen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 5ten
April 1881.

(1941 —l) Nr. 719.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte in Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Kobal von Pudtraj die exec. Versteigerung
der der Theresia Valic von Zemona Nr. 10
gehörigen, gerichtlich auf î 00 f l . geschätz«
ten Realität im Grundbuche uä Herr-
schast Wippach Win. XV I I I , Mß. 243
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, uud zwar die erste auf den

3 1 . M a i ,
die zweite auf den

1. Juli
und die dritte auf den

3. August 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei diejcnl Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea«
lilät bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs«
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
felben hintaligegebcn werden wird.

Die Licitalionsbedinguisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitatlollscommission zu er<
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract tonnen in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am I6ten
März 1881.

( 1 8 5 8 - 1 ) Nr. 2383.

Erinnerung
an die Gertraud Leo stet om' v " ^
und deren allfälliae NechtsnaM!,'.

derzeit unbekannten Aufenthaltes. ^

Von den, l. l. Bezirksgericht ^ '
laschiz wird der Gertraud W,tcl o°
Gerlog und deren allfälligen NechlS, 4'
folgern, derzeit unbekannten DfenltMv,
hiemlt erinnert: ,».i^ll

Es habe wider sie bei diesem M M
Herr Johann Kosler von OrtenW"
Klage <Io p,-ao8.20. April 1851. Z - ^ '
M u . Verjährt- und Erloschener!!^
des zu ihren Gunsten auf G"'N0 "
Heimatsvertrages vom 28. Juli I t t ^
234 fl. auf der im Grundbuche der "
tastralgemeinde Luscharie 8ud «l".-- '" '
vorkommenden Realität haftenden M
rechtes angebracht, worüber die T a M " ' "
auf den

1. J u n i 1 8 3 1 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerlchts angeold"
worden ist. „ ..^

Da der Aufenthaltsort der Ml»»
diesem Gerichte unbekannt und d'e,
vielleicht aus den k. l. Erblanden «"wr,
find, so hat man zu ihrer Vertretu"«
auf ihre Gefahr „no ttosten de" p ^
Mathias Hoöeoar von OroMY.,
Curator kä aetum bestellt. ^

Dieselben werden hlevon <>' , ^
Ende verständiget, damit sie aum ^
zur rechts», Zeit jelbst erscheinen o ° " ^
einen andern Sachwalter besteucn ^
diesem Gerichte namhaft machen, , i 'VH^
im ordnungsmäßigen Wege "" 'H ^ .
und die zu ihrer Vertheidigung " ' .
lichen Schritte einleiten können, ?'° Mil
diese Rechtssache mil dem «"fge!" .
Curator nach den Bestimmungen " ^
richtSordnuna verhandelt werden " ^
Geklagten, welchen es übrigens l " ' „
ihre Nechlsbchelfe auch dem bc"°' ^
Curator an die Hand zu geben, ! ^ <
aus einer Perabsümmmg elUstehcndc"
yen selbst belzumcssen halisii werde»» ^

K. t. Bezirksgericht Orotzlsschlj'
20. April 1881.

( 1 8 5 7 - , ) Nr. ^ 2 '

Erinnerung „r.
an die Agnes und Fransisca >" ^
und deren RechlSnachfolaer, derjc

bekannten Aufenthaltes. ^
Vom l. l. Bezirksgerichte O r A ^ t

wird den Agnes und Francisca v^ ^
und deren Nechlsnachfulgern, b"i .^ l t !
bekannten Aufenthaltes, hie"'» " F

Es habe wider sie bei dlesew ^ ^
Herr Johann Kosler von ^ " , . ^ l
«läge <16 i)rk68. 20. April ls» ' schL
2382, M a . Verjährt- «nd « ^ee
erllllruna des zu ihren Gunsten aus^ ^
UcbergabsoertrageS von, 23. F e b " " ^ del
ob W fl., zusammen 120 st's-"/'me!"^
im Grundbucht der 6atasttaM ,,^
^scharte »ud Elnl.-Nr. 5 oo" " ' ' Hl,
Nealilai haflmden Pfandrechtes elnu
worüber die Tagsatzung auf den

1. I u n i i S s l , ^
vormittags 9 Uhr, hlergerichls a
l,cl worden ist. . Oel^

Da der Aufenthaltsort d e ^ ^
ten diesem Gerichte unbekannt ^„de"
selben vielleicht aus den l. I- " ^ A l '
abwesend sind, so hat man zu " M '
trelung und auf ihre Gefahr lM ^
den Herrn Mathlas Holevar v" ^.
laschiz alS Curator »ä »^uM ° > he

Dieselben werden hievo" H ^ f ^
Ende verständiget, damit )»e ^ ,̂
znr rechten Zeit s e l b s ^
einen andern Sachwalter bestlUe' ^ l i>
Gerichte „amyafl .„achen, " " ,^,, u'
ordnungsmäßissen Mae " ' ' 1 ^ ^rl'c«.
dic zu ihrer Bertl>idia"na " i . ^ M
Schritte einleiten können, « M » ^ a
Rechtssache mit dem «usae»""' AeliO'
nach den Äeslimnnmaen oe ^ V
ordnxna verhandelt werde" "^ ^lst^,
klagten, welchen es
ihre Nechtsbehelfe ° u c h d e " l " ^ ^ "
rator an die Hand zu geb ' ' ^ Fo'S
einer Verabsäumung entstey"
selbst beizumesjen haben " " ° ^sh'i.

K. t. «ezirtsa'richt Oloßl
20. April 1S8l. ^
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Raus- und Weingartenverkauf in Rann in Steiermark.
ättdt ^ e g e n I>omicilwüch8ül vorkaufo ich raoin Haus Nr . 73, wolcbos sich in der Mitto der
sehr a u t ^ o m » d ü n s t e n Posten und im beston Bauzustando befindet, woraut ein
'ich f.anK.barcs Geschäft botriobcn wird und mitvorkaust worden könnto , und wolchos
Schümr Jo<lwodea Geschäft eignet. Dieses Haus ist oinon Stock h o c h , h a t sehr schöne
%fl« u ' d r o i «owülbto Koller, oinon Sta l l , oine Remise , einen Garten und schöne Hof-
We e s o n t l o r 8 geeignet wiire dioaos für Kauüou to , Getreide- odor Weinhündlor oder

rer- Zahlungsbcdingnisso güns t ig und kann dor halbo Kaufschill ing liogon bloiben.
5 j a h

 A u c n vorkaufo ich moinen in Ötrouilo golegenon, 6 J o c h grossen, theilwoiso orst vor
circa *Q »Jou angelegten Woingar ton, in vorzüglicher Woingogond gologen, sammt dem
Ut « Joch grossen jungem Obstgar ten odolstor Sor to , nebst 5 J o c h schönem Wald zur
% ]F U n £ von Woingartpsählen, «owio oino Winseroi , ein Horranhaus mit droi Zimmern,
räum a l l aus Ul i t «woi Pressen und einen schönon Keller auf circa 400 Kimer Fassungs -

m 8 "nmt Fundus instruct™. (1958) 3 -1
Al»zufni^on i,oi ,i0Ui Kigonthümor Horrn Johann Zechner in Bann.

l***unu**xnumuuuu*u**uuu**
)( Wer gesund ist, der freue sieh des Lebens, 5
| ( wer abor krank und leidend ist, dor suche Hilfo «lurch Behandlung mit ^T

i Morisons vegetabilischen Kräuterpillen, u
^ Zü|ß rniadostun wird <;r sich Linderung vorschaffon, wenn er nicht, wie in don ^
tft meiHten Fällen, wieder frisch und munter wird. < >
S Die ^ v s o r i s o r i - n i l e n sind durch die boätronommierton Handlungen jf
* y. durch unsoron Generalagenten für Üostorroich-Ungarn, Groashändler Horrn ^Z
V j j^ÜMa O T O S B Q i n I C r a l c e f a . , zu boziohon, an wolchen auch allo ^ ^
g **uflouto uud Wiodervorküufor angewiesen werden. (1140) 4—3 JJ

5 Das englische Qesundheits-Collegium, J (
^ go/. MoriNon. ^ A

Meite exec. Feildietlmg.
>V^"U k. k. Laudesgerichte in Laibach

btfo l „ f ! " "" gemacht, dass wegen
' 'g^lgkeit des ersten Termines am

" M a i 1 « 8 1

de»n^^" ^ecutivel, Fnlliielunq der
M r ' ^ " " ^ ^ l m e von Gottschee
til)n«w^ Nürnberger- und Confer
Ktisd . ^ Magazine der Gebrüder
bes dẑ « ^ Malbuch mit dem Anhange
Vtii^ ^/"chtlichen ^dictes vom 22sten
lvird. ^' -3- 1983, geschritten

- ^ ^ c h , am 26. April 1881.

" ^ ^ ^ Nr. 2833.

H Executive
^lllitätenversteigerlillg.
t v i t ^ ? ^ k- kandcsgerichte in Laibach

plannt gemacht:

k l n a n ^ liber Ansuchen der k. l .
""unqd ? ' 5 " ' in Laibach (in Ber-
tih«. Berft ' ° ^ " -̂ ^- Aerars) die efecU'
Etein in 9 " " " 3 der dem Herrn Adolf
^ 4 7 0 l l / " ^ gehörigen, gerichtlich
^ Cons ' ^schätzten HauSrealität
^ t ^ s " ^ l r . 37 und 3<>) neu in
^59 ^ M e , Einlage-Nr. 258 und
bc»ch h "lastralgemeinde Stadt Lai-

^ l b i e t u n a ^ " ^ ^ '"en h«zu drei
dle eist" ^ c Blähungen, und zwar

' auf den

^ dii..» ^ ' J u n i und
" l auf den

^sn ia l . ? " l i 1 ^ 1 ,
!>> t t ck^ " "asvon10b i s12Uhr ,
^ ^ Mgedaude am Alten Markt
Mcls,.. ' " fe i ten Stocke mit dem
^ < e a l V " l d n c t worden, dass die
Mbiewr, ^ " b " ersten und zweiten

^tzun^ "ur um oder über dem

> Unte! " ' bei der dritten aber
^ " lvird " ^ b e n hintangegeben

^ insb,^"^UonSbedingnisse, wor-
, ^eln 9 ° . ' " jeder Licitant vor ge<
l h^den . ̂  ein loproc. Aadium
d "^gen l> . Vicitationscommission
l'^^oll , ? ^ ̂ wie das Schä'tzungS-
> r ^ "Nd der Grundbuchseftract

k'Nqes,." "^gerichtlichen Rcqistra-
< > werden.

l "), a.m 1(i. U^il 1881.

s1898—2) 3ir. 2832.

Ezcclitwer Hausvertauf.
i!>om k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. F i .

nanzprocuratur für Kram die executive
Versteigerung der dem Andreaö Wernig
gehörigen, gerichtlich auf 1400 f l . ge-
schätzten HauSrcalität in Laibach, Kuh»
thal Nr. 3, bewilligt, und cö seien hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen aus den

30. M a i ,
27. J u n i und

1. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im lan»
desgerichtlichen Berhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbielung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unt«r demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant, mit Aus'
nähme des k. k. AerarS, vor gemachtem
Anbote ein lOproc.Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schatzungtzprotololl und
der Grundbuchseftract können in der
dieögerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 16. April 1881.

(1780—1) Nr. 3010.

Erinnerung
an den unbekannt wo in Amerika ab-
wesenden Matthäus S l e f a n i i v o n Ober»
lolwiz (durch eincn aufzustellcndsn Eurator

k<! :u lum).
Vom t. l . Bezirksgerichte Möl l l ing

wird dem unbelannl wo in Amerila
abwesenden Matthäus Slefaniö von Ober»
lolwiz (durch einen aufzustellenden Eurator
ää liclum) hiemit erinnert:

(öS habe wider denselben bei diesem
Gerichte Slefun Dlraanc von Obcrlolwij
Nr. 27 die Klage äe prkls«. 13. März
1881, Z. 3010, M o . 2ttl) ft. c. ». c. über-
reicht, worüber die Tagsahung auf den

15. J u n i 1 8 8 1 ,

früh 8 Uhr, angeordnet und auf seine Gefahr
und Kosten Herrn Mart in Draaovan von
Unttrlolwiz als Curator »6 acwm bestellt
mit dem, dass der Oellagte zu lechler Zrit
selbst zu erscheinen >:dcr sich einen anderen
Sachwalter z« bestellen und diesem Ge>
richte namhaft zu machen oder feine Rechls-
behelsc auch dem benannten Curator an
die Hand zu aebcn habe, widriacns er
sich die aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumesscn haben werde.

K. l. 0ezirlSa/richt Mot t l ing . am
17. März 1891.

Jtterg?er*S mediciinsehe | ^ i | | l l

TBBE%SEIFE •; ;.
c •— . ** * c4
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Haut-Ausschläge aller Art -f-ifiX
A i i B « h l k | f « , » ' i w i o i r n i r " " K u p f o r i i a M ' . F r ' > . ' . i l » ' ' ' l ' - r . - ! . « • ! • . f ' , • , . . K - . i , f - > < i , . l H a r t - ^jA - 3 " 3 E
• c h u p p e n . — B r r i f ^ r * » T l n ' f r m p i r « - ••• uimr- , e£ Z ^1 !
• c h c i d e t »icl» woHonilicli »"ii HIICII tj>»r-, » « r - ^ 3 * a 5 « ' ' 3 e - '
b U l u n i r v « n T J t u M r i i i i i i i r e n l.«« i .. i . . . , . ^ ,, ^ , « , « r - -r — v
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llnrfinlieiteii dv* Teint« 2^ rnJ^
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Berger's tilycerin-Theerselfe | Ä ^|äj & -s
dje a.r. ',, Cily'-nrm nntliiilt uiiii I m . ii.-.rKliiiiri. i»1. '£-~ "5 "^ "U ^ l i P.
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(1516-1) Nr. 2486.

Erinnerung
an den ^conhard, Valentin und Marinla
H r i b a r von Klenil , beziehungsweise

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Adels»

berg wird dem Keonhard, Valentin und
Ma,inla Hribar, beziehungsweise deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemil
erinnert:

ES habe wider sie bei diesem Gerichte
Franz Hribar von Klenlk die Klage äs
I>ik68. 12. März 1881. Z. 2486. auf
Anerteumlüa der lörsihung des Eigen-
lhumes von der Realität Urb.-Nr. 33
kä Prcm, beziehungswrise auf Anerkennung
der Verjährung von auf obiger Realität
sichergestellten Forderungen eingebracht, und
sei die Verhandlung«.Tausatzung auf den

3. J u n i 1881
angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbelannt und dieselben
vielleicht aus den l. l.iirblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr . Eouard Deu, Udoocat in Adelsberg,
als Curator kä actum bestellt.

Die Grllaglen werden hlevou zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tünnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura»
tor nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und die Gr-
llagleu, wrlchrn es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus emcr Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst belzumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht «oclsberg, am
6. Apri l 1881.

( 1 8 4 4 - 3 ) Nr. 4975.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. stadt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belannl gemacht:

ss sei über Ansuchen des Georg Cubcn
von Drauomer (durch Dr . Moschv) die
exec. Versteigerung der dem Johann Po«
zlrp von Plejchiwze Nr. 13 gehörigen,
gerichtlich auf 1457 ft. 50 kr. grschühten
Realitälcn Urb »Nr. 1310 aä Magistrat
öaibach, Einlg.'Nr. Itt ,md 49 ud Bre»
sowiz, und des ihm gehvrigen Antheiles
der Realität Einlg.-Nr. 50 u6 Bresowlz
bewilligt und hiezu drei Feilblclungs Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . M a l .
die zweite auf den

1 1. J u n i
und die dritte auf den

9. J u l i 1 8 3 1 .
irdesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amlslanzlei mit dem Anhange an.
geordnet worden, dass die Pfandrealilälen
bei der ersten und zweiten Fcilbieluna nur
um oder über dem Schätzungswert, bci
der dritten aber auch unter demselben
hinlanssegeben werden.

Die ttlcitatlonsbeolngnisse, wornach
insbesondere jeder Nicltant vor gemachtem
Vnbole ein 10proc. Vadium zu Handen

der Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie die Schützungsprotololle und die
Grundbuchsrxtracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur emgesehen werden.

K. l. slüdl.delell. Bezirksgericht Laibach,
am 28. Februar 1881.

(1732—2) Nr. 293».

Executive
Nealitätenversteigeruna.

Vom k. l. VezirkSglrichte'Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es se, über Ansuchen des k. t. Steuer»
amtes Loitsch (nomine des hohen l . l .
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Johann Mcze von Brod t>s..Nr. 14/110
gehörigen, gerichtlich auf 6071 st. ge«
schätzten Realität kud Rettf.'Nr. 103, Urb.-
Nr. 53 ucl Herrschaft Luitsch bewilliget
und hiezu die FeÜbietungz.Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

9. J u n i ,
die zweite auf den

7. J u l i
und die dritte auf den

10. August 1891 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln dleser Gerichlilanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanbrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wirb.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein l Oproc. Vadium zu Han-
den der Licitationilcomtmssion zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract lönnen in der
oiesaerichtllchen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am 14ten
März 1831.

(1300—2) Nr. 2005.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtrtz Wippach die exec. Versteigerung der
dem Michael Boziö von Langenfeld Nr. 14
gehörigen, gerichtlich auf 2706 st. geschätz.
ten, im Grundbuche kd Haasberg wm. ö ,
M^;. 75 vorkommenden Realität berM,get
und hiezu drei Feilbietungs'Tagjahungen,
und zwar die erste auf den

4. J u n i ,
die zweite auf den

ü. J u l i
und die dritte auf den

5. August 1 3 8 1 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr. hier-
a/richts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitlltionsrommisswn zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Olundlmchscxtract lönnen in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.
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an?) Danksagung.
Der Herr t, k. Major August Slameczta

hat mir 30 sl,. zur Hälfte für die Vollslüche
und zur Hälfte für die Armen, übersendet.

Indem ich den Geldbetrag seinen Be»
stimmuugcn zuführe, bringe ich diesen Act der
Wohlthätigkeit mit dem Ausdrucke des Danles
an den edlen Geber zur öffentlichen Kenntnis.

Laibach, am 26. April 1881.
Der Bürgermeister: Lasch an m. z».

Gesicherte Existenz!
Ein cautionsfahiger Geschäftsleitcr wird

für ein zu errichtendes üetailgoschäft eines
lncrativen Artikels untor günstigon Bedingun-
gen ,iiir-/iini'lim(>ii 'rosucht. (1960)

•\ ertheilt aus Gefälligkeit
dio A dieses Blattes.

TäSSwST
dor (1959)

Grazer

Zucker-Raffinerie
offeriert zu sehr *olidon Preisen

Dampfmaschinen, Kessel, Pumpen, Mes-
singhähne, Dampf- u. Wasserleitungs-

röhren, Eisenhahnschienen
und diverse andere Fabriksutensilien

<> Ghocolade l
X der (1346) 13—5 A

ft Societe Fran<jaise. o
n Aaerkaunt bestes Fabrikat der Welt. Q
X Depot in Ti.'iibacb. bei Herrn A

^Rudolf Kirbisch,*
A (Junditcr, Congroasplatz. A

aooooooooooooo

Börse -Aufträge
werden gegen geringe Deckung so-

Iidest ausgeführt.

S. PrevLnd,
Bank- und Commissions - Geschäft.

Wien, I., Wipplingerstrasse Nr. 47,
vis-a-vis der Börse.

Schriftliche Anfragen werden um-
gehend beantwortet. (1()6a, SQ.^

Eisenmöbel-Fabrik
von (108) 104-34

Reichard & Conip.
In Wien, EL, Marsergasse 17,

liefert nur solide Möbel für Ausstat-
tungen, Salons, Hotels, Restaurateure
und Gärten. Neuer illustrierter Preis-

courant gratis und franco.
Das Internationale Patent- und tech-

nische Bureau der Firma Beichard und
Oomp. in Wien, HL, Mancergase 17, bo-
aorgt Patetito für das Inland u. gesammte
Ausland, fertigot auf Vorlangen die form-
goruchton Beschreibungen und Zeichnun-
gen für die Patentwerber an, übersetzt in
alle Sprachen und übernimmt eventuell die
Verwertung der von ihr besorgten Patente
in allen Landern. Prospocto dea Patent-
e d technischen Bureaus von Reichard
und Comp. in Wien gratis und franco.

Ein Lehrjunge,
welcher der deutschen und der «lovenischon
Sprache mächtig ist, findet sofort Aufnahme
in einer Gemiachtwaron-Handlung oiner deut-
schon Stadt Krains. — Näheres in dor Ad-
ministration dieser Zeitung. (1930) 3-2

Villa Feistriz,
10 Minuten vom Iiidustrio-Orto Noumarktl in
Oberkraln und 45 Minuten von dor Kronprinz-
ßudolf-BabnstatlonPodnart ontfornt, in reizon-
dor, gosunder, von »Sommerfrischlern besonders
aufgesuchten Gegeud golegon, wird wegen
beabsichtigter Wohnsitzändorung sohr prois-
würdig unter sehr günstigen Zahlungsboding-
nissen bis l .Junil . .1. verkauft.

Auskunft hierüber erthoilt dor Bositzor,
k. k. Major rR-o.cLolf. Post Noumarktl in
Oborkrain. (1987) :\ 1

Hei Hnrl Till,
Untor der Trantscho 2,

zur bevorstehenden Vermählungsfeierlichkeit
Sr. k. k. Hoheit des Kronprinzen Rudolf

sämmtliche österreichisch - ungari-
sche Landeswappen sowie jene von
Baiern u. Belgien in prachtvollem
Oelfirbendruck, Format 71u~iÜ cm.,
auf Leinivand gespannt, mit lilend-

rahmen. (1797) 8-6

I Haarwuchs-Pomade |
% nach Prof. Dr. Pytha, |p
q? eines der besten Mittel, um den H a a r - p
^iboden zu stltrken und da» Ausfallens

ä der Haare zu verhindern; zugleichrj£
] giebt es diesen oinon schonen Glanz und -sß
; wird mit sicherem Erfolg bei Tausondon %

^angewondot. — 1 Tiegel fUr 2 Monates
ö?-j blos00kr.liefert die <mo> ir,-2tg
lEIrL3a-orrj.-^iupotlLe]coJb
% in Laibach, Rathhausplatz Nr. 4. jjP

£pcctafar$t

Dr. Hirsch
l»«< ?r»u»l», öl»!»«' 3':r!,fi>sl!)rmlsi dc!>
Paticittc». »nch u«zn«»t»r, «?l»««n

llol» ,di<lcrct) Ordin.itio»:

zvie». Mariahilferstraße 3 l , "
täglich «nii »—« U!>r, Ioün- «üd sseier« ̂
tage von ̂ - 4 Ubr Honorar müsiig I I«- H

•- eib <^ö d^> CJ=> d^> ctb cLS ciö <Ü5 r tb c ü eib^j

| Dampfmaschinen, §
% Pumpen aller Art, JZ
S Feuerspritzen, | p
C], Mahlgänge, j £
i>| Gattersäge -Teile, =K
^ Transmissionei], | ß
3j| schmied- u. guss- Jg
y eiserne Röhren äK
CHS ompsiohlt (1071) 8—« ffjjj

l S. Juhäsz I
^ i n C3-ra,z_ ffi
uj $&T l̂ i»1 Preise wurilüii ncunr- f̂
[n dings bedeutend enuässigt. " ^ S nj

Sparkasse-Kundmachan&
Bei der krain. Sparkasse sind im Monate April d.J. von v^}''^1^

Einlagen gemacht worden im Kapitalsbetrage per ^ 7 4 7 f.!
an Interessentcnkapitalien wurden an 131.-> Parteien ausbezahlt ^ ' L Q g1

daher die Einlagen die Ausbezahlungen um 41t

übersteigen. m)
Laibach, am 1. Mai 1881. (

3DIrection d.er Icraln. Sparlcas©©-

.1 Galanterie- und Bauspengler in Laibacn,
II empfiehlt sicli bei Heginn der .Saison zur

A A i i m aller 1 jeder im Baofacbe Forkommenden SpilerarlsW'
II Herstellung von englischen geruchlosen Aborten, MctalllouchBtalen zu Firmest-
I Lager aller Artikel tür Haus- und Eüchenbodarf, Bade- und Sitzwannen, Wasser-

eimer, Schaffein, Kannen, ümschlagwärmer, Wärmflaschen, Leibscbtlssein,
.1 Hand-, Wand- und Strassen-Laternen, Schwabenfänger, Back- und Sulzfcn»^-,
I Wagen-Laternen (H70) t)"4

in iillon CjriisHOn, scliön uinl billig, und \ i'1]«1 umls-re Artikol. _ _ — Ä " "

Oelfarbendruck-Transparente,
Kronprinz Rudolf, rrinzeHHin 8te]>1iiini<\ Kaincr ̂ i a

Josef 1., Kaiserin Elisabeth,
ürösao 56,68 cm. Ausgeführt in 20faclicm Oolfarbon<lruck Prois pro Blatt ohn«/J\öJ lS£V
Kasten 1 £L. S O ]acr., mit Tran8]>arcrit-KuHton und Ulcohmuldon zum ]0itiptoe ̂ j |

Kerzen 3 £L. 2 O 1er. {

Verlag" von AVilliolm S£o«*llei%
Artist. Lith. Anstalt. UUCIJ- und Stoindriickorci, W ien, VI., HnrimbH<'»gflS3e ' L

Zvir -A-Tj.sfillirvLrLg' v o n

Börsen-Aufträgen
für W i e n und allo auswärtigen Börsen omnli'OiK sich da« IJiuik- n«<* ^'>r*e

Cominissionsliiius

IX., Liechtensteinstrasse Nr. 2 (in unmittelbarster Nähe der Börjjg
Dio günsti^'ü Todonz siimmtliclicr europäischer I'örscn tfi/jnot nh:h voll»^1'

dafür, sich mit Kuho und mit Aussicht auf Krfolg in Spoculationcn »in/.ul3^"'^
ypoculationseffocton bolialton wir auf Wunsch zu massigem Zinsfuß Aj^l

Roalisiorung in Kost. (1U42) ] ^ ^ 1

Neuere Urtheile Hrztl. AutorltUten über die (111st) 1°*

9RV das anerkannt wirksamste aller JJitterwüsser: * ^ *

Prof. Dr. Alois Valenta, Laibach. tätir£z^^7££
ritKcIi iitifl'wiidis Mittel. AiiHHiTilein hat Hio vor den (lliriKon, »us dio JJarmontloorung ̂ 1 ̂ gffot"
MiiKTKlwüHHorn noch den Vorzug, ilft«n si« von den Krnnkon leiolit und uhnn Unl>oh»Kcn

/jiriis.jn K'-f^mme" wird. ^_^_-^^
^ —• ' jßf*

Prof. Dr. C. v. Braun-Fernwald,'Wien. OT^^Sr^^
T\V P f f l T1 f\1 TT1 a &On f l l r + .-Holb»t ln leichtor DO«O wirkt dio Fran*-Joief-fl»terQ

1>/I. A i d l L U l , Ä i c t ^ C i l l U s t . Hehr «ut »uflOteod and D»heEu tohmerrlof _ , ^-

Dr. Steiner, Graz, Primararzt des städt ZrankenMfe
ei:

„Hat Hith durch die y.uT«rliiMif{o iui«l daliei Himftore WirkuiijfNweiNe h«r?or((otlian n. lieli«"1 * . ^ ^

K."k. jOlgenLZrankenhaTas, Wien. lJl.^<l}""$i
WuUrrh, hub. HlulilTerittopsung, AppelitloHigkeit, lMnf»niiChoppnngt IJllmorrholdeO, •'•
und Krauenkr»nkh(»iten warden Tfuzujfliche KrsolKe erzielt. ^ ^ ^

. _ — — - ^.jjD,
Vorrathig hei Peter Laasnik, »loh. Luckmann und in don A])otlioken ten •

Mayr und (i. Plccoll in Laibach und in allen Apothokon und rnll()
f j,jttes ' •

MinorulwiiHsordepüts. jPF~ KH wird crsuclit, stotn ausdrücklich Fr»n/-1oB<!'"jJlpe9t# •
wnsser zu vorlangen, ' • ß Die VerHendungHdlrection in 1 J l _ ^ ^ ^ g B

Z «°« .2 . 5. Z U M ^zW M D '; WZ Z « N ^ ^ «^H

!N « ff - " -^ , 3 ' 3 H 3 ^ »,M 2'Z - WM »i» ̂  i '^ A,:.Z-ß L ^.F »̂

Dr«< «n» V«rl«z v,n I , . ». lll«lnm«,r ck Fed. ««mberz.


